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Unfallschwerpunkte

Notfälle sind: Situationen, in denen Menschen sich nicht 
selbst helfen können, 
aber dringend Hilfe brauchen!

In Deutschland ereignen sich jährlich ca. 8 Millionen Notfälle!

53% im Haus- und Freizeitbereich

15% im Schulbereich

6%  im Straßenverkehr
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Die Rettungskette
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Im Notfalldienst -  
Vorsorgung eines Verunfallten vom Unfallort bis zum Krankenhaus
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IM NOTFALL: Ü RUHE BEWAHREN! 
Ü ERKENNEN, WAS GESCHEHEN IST! 
 - Überblick verschaffen! 
Ü HANDELN! 
 - Hilfskette anwenden! 

Hilfskette umfasst:
Die vier wichtigsten Maßnahmen für den ERSTHELFER an einer Unfallstelle!
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Absichern der Unfallstelle
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Nur wer selbst keine Schaden erleidet,  
kann Verunglückten helfen!

Ü Absichern ohne technische Hilfsmittel und   
 ohne fremde Hilfe

Ü Absichern mit einfachen technischen Mitteln

Ü Absichern mit fremder Hilfe

Eigenschutz hängt eng mit dem Absichern 
der Unfallstelle zusammen:
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Sofortmaßnahmen

Absichern /
Eigenschutz Sofort- 

m
aßnahm

en

Notruf

W
ei

te
re

Hilf
sm

aß
-

na
hm

en

Die Durchführung von Sofortmaßnahmen hängt im 
Wesentlichen von der Bewusstseinslage des Be-
troffenen ab!

Ü IMMER zuerst Betroffenen ansprechen! 
 ggf. Lautstärke erhöhen

 Ü Ist der Betroffenen NICHT ansprechbar: 
  Betroffenen anfassen,  
  leicht an den Schultern rütteln

 Ü Wenn KEINE REAKTION: 
  Anzeichen für fehlendes Bewusstsein, 
  d. h. es müssen Sofortmaßnahmen   
  (Erste Hilfe) eingeleitet werden
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Helfen durch Betreuung
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Besonders wichtig für das Allgemeinbefinden von 
Betroffenen!  
Ein gute Betreuung wirkt sich immer positiv aus!

Ü Mit Betroffenen sprechen

 Ü Informieren, welche Maßnahmen  
  eingeleitet sind 

 Ü Vor Zuschauern abschirmen

   Ü Vertrauensvoll Kontakt herstellen, 
  z. B. Hand halten oder Hand auf  
  Schulter legen
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Stabile Seitenlage
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Stabile Seitenlage
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Schockbekämpfung
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Erkennungszeichen für einen Schock

 Ü Fahle Bläse
  Ü Kalte Haut
   Ü Frieren
   Ü Kalter Schweiß auf der Stirn
   Ü Auffallende Unruhe

   Maßnahmen des Helfers
    Ü Betroffenen beruhigen, betreuen
   Ü Verletzten in Schocklage bringen
    Ü Für Wärmeerhaltung sorgen
   Ü Bewusstseinszustand ständig 
    kontrollieren
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Notruf über Mobiltelefon
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Im deutschen Mobilnetz wird der Notruf 112  
automatisch mit der nächsten Einsatzleitstelle 
verbunden

 Ü Notruf ist kostenfrei

 Notruf kann auch abgesetzt werden, wenn
  Ü keine SIM-Karte eingelegt ist
   Ü keine PIN-Nummer eingegeben ist
    Ü die Handytastatur gesperrt ist

Ü der Handyvertrag abgelaufen 
oder bei wiederaufladbaren 
Handykarten kein Guthaben 
mehr vorhanden ist
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Notruf über öffentliche Telefone
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Für den Notruf an öffenlichen Telefonen gilt:
Ü Notruf ist kostenfrei
Ü Der Notruf ist generell bei ALLEN öffentlichen  
 Telefonen möglich
    Ü 112 und 110 können ohne  
    Münzeinwurf oder Telefonkarte  
    direkt über das Tastenfeld  
    gewählt werden

Die Anzahl der öffentlichen Telefonzellen 
wird, bedingt durch den Wandel im  
Kommunikationswesen, immer geringer 
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Notruf über Notrufsäulen / -einrichtungen
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In der Regel an Bundesautobahnen, vielen 
Bundesstraßen  

Ü Auch im innerstädtischen Bereichen 
 z. B. Parkhaus 
 Ü Notruf ist kostenfrei
  Ü Bedienung durch Umlegen eines  
   Hebels oder Heben einer Klappe 
     Ü Ansprechstelle ist eine ständig  
     besetzte Einrichtung  
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Druckknopfmelder (Handmelder)

Druckknopfmelder können verschiedene 
Aufgaben erfüllen. Zur Unterscheidung gibt 
es verschieden farbige Ausführung 

Ü ROTE Druckknopfmelder mit Aufschrift  
 "FEUERWEHR"  è Alarm in Brandmeldezentrale

 Ü BLAUE Druckknopfmelder è  Hausalarm

    Ü GELBE, GRAUE, od. ORANGE
     Druckknopfmelder è lösen  
     Brandschutzeinrichtungen aus 
     (z. B. Rauchabzug)
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Inhalt einer Notrufmeldung
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Wer meldet den Schadensfall?

	 Was ist genau passiert?

	 	 Wo ist der Schadensort / Unfallort?

	 	 	 Wie ist die Situation? 
    Wieviele Verletzte gibt es?
    Welche Schadensbilder gibt es? 
    Welche Verletzungen sind erkennbar?

	 	 	 	 Warten auf Rückfragen! 
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Weg einer Notrufmeldung
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Unfallstelle

Einsatzleitstelle 

Feuerwehr

Rettungsdienst

Polizei
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Verwendung der Rettungsdecke
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Verwendung der Rettungsdecke
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